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Hinterfrag dich mal selbst: wem du vertraust und wem nicht? Wie lange benötigst du, um
Vertrauen zu jemandem aufzubauen? Was muss dafür passieren? Ich würde meinen, je mehr
Erfahrungen man macht, umso vorsichtiger wird man. Selbst als normaler Mensch ohne
Traumata, psychische Störungen o.ä. hat man doch spätestens als Erwachsener die Erfahrung
gemacht, dass man nicht jedem Menschen blind vertrauen sollte, sondern dass eine gewisse
Vorsicht nötig und wichtig ist. Insofern muss Beziehung doch im Normalfall wachsen. Und nur,
weil du als Lehrkraft in der Fürsorgepflicht den SuS gegenüber bist, heißt das doch nicht, dass
alle Kinder dir spontan vertrauen. Gibt eurer Beziehung also Zeit! Und sieh das als gesunde
Reaktion an, dass ein Kind ein gewisses Mißtrauen an den Tag legt. Grenz dich insofern ab,
dass du „professionelle Beziehung“ anbietest: Transparent, zuverlässig, beharrlich,
zuverlässig,… und nicht persönlich im Sinne von „Ich bin enttäuscht, wenn mein
Beziehungsangebot zunächst abgelehnt wird“. Und wenn es das drölfzig mal wird: es ist ein
Angebot! Vielleicht mag das Kind lieber jemand anderem Vertrauen. Du vertraust sicher auch
nicht jedem?
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